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JUST (Jugendstiftung) – für Jugendliche von 19 bis 24 Jahren Stand Jän. 2012 

 

Die JUST unterstützt und begleitet arbeitsuchende Jugendliche bei der beruflichen Orientierung und 
Qualifizierung zur/zum FacharbeiterIn mit dem Ziel der Integration in den Arbeitsmarkt. 

 
 

Wer? 

Jugendliche, die 

zwischen 19 und 24 Jahre alt sind 
beim AMS arbeitslos gemeldet sind 
über keine abgeschlossene berufliche 
Ausbildung verfügen 
eine Ausbildung mit Lehrabschluss 
anstreben  

 

Unternehmen, die 
 

einen Beitrag zur Behebung des 
FacharbeiterInnenmangels leisten wollen und 
bereit sind, potenzielle neue MitarbeiterInnen 
praktisch auszubilden. 

 
Vorteile für Unternehmen 

 

Die Unternehmen entscheiden bei der 
Vorauswahl mit und sind bei der Erstellung und 
Umsetzung des Bildungsplanes eingebunden. 
Den Unternehmen stehen nach Abschluss der 
Ausbildung Fachkräfte zur Verfügung, die den 
aktuellen Qualifikationsanforderungen 
entsprechen. 

 
Vorteile für JUST- StiftungsteilnehmerInnen 

 

Gezielte individuelle Ausbildung mit 
Lehrabschluss 
Coaching während der Ausbildung 
Unterstützung bei der Integration in den 
Arbeitsmarkt 
Die TeilnehmerInnen erhalten Schulungs- 
arbeitslosengeld bzw. eine entsprechende 
Beihilfe aus Fördermitteln 
und 
einen monatlichen Zuschuss von € 100,- bzw. 
€ 200,- abhängig vom Ausbildungsfortschritt 
(€ 30,- während der Berufsdiagnose) 

Finanzierung 
 

Die Kosten für Berufsdiagnose und Qualifizierung 
werden vom  AMS, 

 
dem BMASK, 

dem Land Oberösterreich und 
 

dem Insolvenzentgeltfond (IEF) 
 

getragen. 
Pro TeilnehmerIn steht ein Ausbildungsbudget 
in Höhe von € 2.670.- zur Verfügung. 
Die TeilnehmerInnen erhalten Schulungsarbeits- 
losengeld oder eine entsprechende Beihilfe 
vom AMS 
Die Unternehmen zahlen einen monatlichen Beitrag 
von € 550,- zur Finanzierung der Kosten für die 
laufende TeilnehmerInnenbetreuung durch den 
Stiftungsträger und für den Ausbildungszuschuss. 

 

Dauer 
 

Nach einer max. 4-wöchigen Berufsdiagnose dauert 
die Ausbildung im Normalfall die halbe reguläre Lehrzeit. 
 

Programm/Ablauf 
 

Informationsveranstaltung 
TeilnehmerInnenauswahl 
Berufsdiagnosemodul 
Erstellung eines Bildungsplans mit den erforderlichen 
Qualifizierungen für den künftigen Arbeitsplatz 
gemeinsam durch potentielle 
StiftungsteilnehmerInnen, Unternehmen und 
Stiftungsträger 
Qualifizierung nach Genehmigung des Bildungsplans 
durch das AMS 
Übernahme in ein Dienstverhältnis nach 
abgeschlossener Qualifizierung. 

 

Weitere Informationen 
 

Ihr Berater/Ihre Beraterin in der regionalen 
Geschäftsstelle steht Ihnen für weitere Informationen 
gerne zur Verfügung. 
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